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Fondsrechnung 
 
Anfangsbestand 1.1.2022

Spendeneingänge
Zinserträge

Fondszuweisungen
 
Unterstützung Nachtwache,  
Podologie, Personal, Mahlzeitendienst
Unterstützung Tagesstätte

Unterstützungen Fahrdienst

Fondsentnahmen

Endbestand 31.12.2022

STATISTISCHE ANGABEN

Betriebsrechnung 
 
Erhaltene Zuwendungen (zweckgebunden)
Beiträge der öffentlichen Hand
Erlöse aus Lieferungen und Leistungen
Total Erträge
 
Personalaufwand
Sachaufwand
Abschreibungen
Betriebsergebnis 
Finanzergebnis
Ausserordentliches Ergebnis
Ergebnis vor Veränderung  
des Fondskapitals
Zuweisung Spitex Fonds
Jahresergebnis vor Zuweisung  
an Organisationskapital
Zuweisung Reserven aus Überschüssen 
Erfolg nach Zuweisung

%

0.7%
34.4%
65.0%

100.0%
 

-81.4%
-15.5%

-1.3%
1.8%

2.3%

1.6%

31.12.22

32'633
1'705'855
3’224’862
4'963'350

 
- 4'038'639

- 768'542
- 65'722
90'447
- 3'927
27'328

113'847
- 33'888

79'959
- 79'959

0

 
266'135.12

32'633.35
1'254.97

33'888.32

0.00
0.00
0.00
0.00

300'023.44



Bilanz

Flüssige Mittel
Forderungen aus Lieferungen  
und Leistungen
Sonstige kurfristige Forderungen
Vorräte
Aktive Rechnungsabgrenzung
Umlaufvermögen
Finanzanlagen
Sachanlagen
Anlagevermögen
Aktiven
 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen  
und Leistungen
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten
Kurzfristige Rückstellungen
Passive Rechnungsabgrenzung
Kurzfristige Verbindlichkeiten 
Fondskapital
Vereinskapital
Reserven aus Überschüssen
Neubewertungsreserve
Organisationskapital
Passiven

31.12.21

247'270

433'768
77'269
23'104

647'510
1'428'921

30'200
96'789

126'989
1'555'910

170'683
200'021
158'633
165'961
695'298
266'135
367'360

70'399
156'717
594'477

1'555'910     

31.12.22

281'469

402'143
20'123
21'000

592'955
1'317'690

30'200
143'148
173'348

1'491'038

59'787
201'355

39'658
215'779
516'579
300'023
367'360
150'358
156'717
674'436

1'491'038

Die Jahresrechnung 2022 wurde, nach Vorgabe der Gesundheits-, 
Sozial-und Integrationsdirektion des Kantons Bern (GSI) und neu, 
nach dem Rechnungslegungsstandard Swiss GAAP FER erstellt.  
Daher ist ein schlüssiger Vergleich mit der Jahresrechnung 2021 
nicht möglich. Der Vergleich wird mit der Jahresrechnung 2023 wie-
der möglich sein. Detaillierte Informationen erfolgen an der Mitglie-
derversammlung vom 30. Mai 2023.
Die Jahresrechnung wurde durch die Reluko Treuhand AG, Biel/Bienne, 
geprüft und für richtig befunden.



Verrechnete Stunden nach Tarifen 
Abklärung und Beratung
Behandlungspflege
Grundpflege
Hauswirtschaft
 
Verrechnete Stunden 
Pflegerische Leistungen
Hauswirtschaftliche Leistungen
Total verrechnete Stunden

Zusammensetzung Aufwand 

Personalaufwand
Sachaufwand
Abschreibungen

2022
2'750

15'309
18'785

132

36'844
132

36'975

2021
2'662

13'717
19'346

217

35'724
217

35'941

2022 

4'038'639
768'542
75'722



Ergänzende Leistungen
     
Anzahl Mahlzeiten
Fahrdienst Kilometer
Fahrdienst Fahrten
Podologie nicht KLV
Aufenthalt Tagesstätte

Personalbestand

Angestellte
Freiwillige
 

Anzahl Klienten pro Gemeinde im  
Einzugsgebiet und Auswärtige; alle Leistungen 
 
Aegerten
Brügg
Jens
Merzligen
Schwadernau
Studen
Worben
Total

Auswärtige

2022

75
20

2021

84
19

2022

6'728
15'382
2'242
1'327
1'549

2021

7'167
14'869
2'034
1'218
1'245

2021

53
151

10
19
25

113
113
484

131

2022

105
200

16
17
19

147
143
658

295



JAHRESBERICHT – 2022 
PRÄSIDENT

In 6 Vorstandssitzungen und einer ausserordentlichen Zu-
sammenkunft beftreffend Beschlüsse zur LV- Ausschrei-
bung hat der Vorstand die Tagesgeschäfte erledigt und 
Pflöcke zur Zukunftsplanung eingeschlagen.

Leistungsverträge
Nach den Irrungen und Wirrungen um einen gültigen Leis-
tungsvertrag , konnte Anfangs des Jahres ein Vertrag für 
das Jahr 2022 unterzeichnet werden.
Bald einmal traf die WTO Ausschreibung für einen Leis-
tungsvertrag, der für die Jahre 2023 bis 2025 gelten soll-
te, ein. Mit einem aussergewöhnlichen Effort nahm sich 
unsere Geschäftsleiterin Marianne Hubschmid der Sache 
an und schaffte es, mit Unterstützung des Verbandes und 
einer Fachberatung, diesen Wettbewerb erfolgreich zu be-
streiten, so dass SPITEX Bürglen nun über einen Leistungs-
vertrag mit Versorgungspflicht verfügt, der bis 2025 gilt.

Zusammenarbeit mit SPITEX Aare Bielersee
Schon früh im Jahr wurde der Kontakt zur benachbarten 
SPITEX Aare Bielersee gesucht, um in Gespräche über eine 
eventuelle gemeinsame Zukunft einzutreten. Im Oktober 
fand eine gemeinsame Tagung der Vereinsvorstände mit 
den Geschäftsleitungen statt, wo in intensiven, umfassen-
den Diskussionen festgestellt wurde, dass die beiden Orga-
nisationen in Grundgedanken und Philosophie gut zusam-
menpassen könnten. 
Aus diesem Grund wurde beschlossen, ein Projekt zur 
Fusionsvorbereitung zu starten. In einer umfassenden In-
formationskampagne wurden Personal, Vereinsmitglieder, 
die seeländischen SPITEX-Organisationen, der kantonale 
Verband, sowie die GSI (Gesundheits-Sozial-Integrationsdi-
rektion des Kantons Bern) über das Vorhaben in Kenntnis 
gesetzt. Inzwischen ist das Projekt in Angriff genommen 
worden.



Darüber hinaus haben wir uns am Sommerfest in Brügg en-
gagiert und das 5-Jahresjubiläum der Tagesstätte  zu einem 
Tag der offenen Türe gestaltet. Beide Anlässe dienten auch 
dazu, SPITEX Bürglen einer breiten Öffentlichkeit bekannt 
zu machen.
Zudem fanden diverse Anlässe zu Teambildung und Auf-
rechterhaltung des guten Betriebsklimas statt. In Zeiten des 
Fachkräftemangels sind solche Anlässe, neben der Arbeit 
an der steten Optimierung der Anstellungsbedingungen, 
wichtige Instrumente um einen genügend grossen Perso-
nalbestand zu haben, der zur qualitativ guten Betreuung 
von unseren Klienten unerlässlich ist.

Dank
Mein Dank geht an alle, die sich in irgendeiner Weise für 
SPITEX Bürglen eingesetzt und engagiert  haben:  
• den Partnergemeinden     
• allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern von 
 SPITEX Bürglen und der spitextraplus GmbH
• den Vorstandskolleginnen – und Kollegen 
• den Vereinsmitgliedern 
• den Klientinnen und Klienten für Ihr Vertrauen.

Fredy Siegenthaler
Präsident

SPITEX Bürglen



JAHRESBERICHT – 2022
GESCHÄFTSLEITERIN

Lohnende Investition?
Mit dem Jahr 2022 wurden die öffentlichen wie auch die 
privaten SPITEX-Organisationen im Kanton Bern um eine 
grosse Erfahrung reicher; sie mussten sich, für die Abgel-
tung der Versorgungspflicht, bei der Gesundheits-, Sozi-
al- und Integrationsdirektion (GSI) bewerben – notabene 
nach WTO Kriterien.

Dies nachdem private SPITEX-Organisationen wie z.B. 
«zämespanne», «senevita casa» und «provitas» gegen 
eine erste Ausschreibung bzw. Vergabe, erfolgreich Ein-
sprache erhoben.

Nun war der Wettbewerb um einen Zuschlag der Ab-
geltung für die Versorgungspflicht lanciert! Ab in die 
Startpflöcke! Bis Ende Juni 2022 mussten seitenweise 
Dokumente eingereicht werden. Diese wurden wiederum 
durch ein Expertenteam geprüft. Für beide Seiten zeitlich 
wie finanziell äusserst aufwändig sprich: Eine Investition 
von mehreren hunderttausend Franken! 

Die Mühe wurde belohnt: Die öffentlichen SPITEX-Organi-
sationen erhielten den Zuschlag. Nun steht`s schwarz auf 
weiss: Die öffentlichen SPITEX-Organisationen erfüllen die 
Vorgaben bezüglich Qualität, Angebot, Anstellungsbedin-
gungen, Zusammenarbeit und Integration am besten. Die 
öffentliche, gemeinnützige SPITEX, ein seit Jahrzehnten 
erfolgreiches Modell wurde offiziell bestätigt. Die Investiti-
on hat sich gelohnt. Oder?

Hätten wir nicht besser in sinnvollere, nachhaltigere 
Projekte investieren können?
In zeitgemässe Arbeitsmodelle? In die Überprüfung von 
zeitraubenden, administrativen Aufgaben zu Ungunsten 
der Zeit für die Pflege beim Klienten? In faire Zulagen für 
unregelmässige Arbeitszeiten? In den Fachkräftemangel? 
In einen angemessenen Teuerungsausgleich für die Mit-
arbeitenden? (der Kanton hat für die Pflegenden 0,5% 
gesprochen. Bitte nicht klatschen…).



Diese Fragen gehen an unsere Politiker.
Der Zuschlag gilt bis 2025. Für die weiteren Jahre müssen 
wir uns wieder bewerben. 
Im Namen aller Mitarbeitenden der SPITEX danke ich für 
das Interesse an unserer Arbeit für die Öffentlichkeit und 
bin auf eine Antwort gespannt.  

SPITEX Bürglen investiert erfolgreich in sinnvolle 
und nachhaltige Projekte:
• Die Umfrage zur Zufriedenheit der Mitarbeitenden hat  
 mit einem Top Resultat abgeschlossen
• SPITEX Bürglen blieb bis jetzt vom Fachkräftemangel   
 verschont – die Stellenbesetzung ist optimal
• Die Umfrage zur Kundenzufriedenheit schliesst in allen  
 Bereichen – ausser bei der Zusammenarbeit mit 
 externen (Spitäler/Ärzte/Kliniken) sehr gut ab.
• Die Mitarbeitenden profitieren von zeitgemässen 
 Arbeitsbedingungen, Lohn-, und Lohnnebenleistungen.

Ich freue mich auf weitere, sinnvolle und nachhaltige In-
vestitionen für die Zukunft und danke allen Beteiligten, 
vorab den Mitarbeitenden der SPITEX Bürglen, den Klien-
tinnen und Klienten, dem Vorstand, den Zuweisern, den 
Vereinsmitgliedern und den Behörden für die Unterstüt-
zung.

Marianne Hubschmid,
Geschäftsleiterin

SPITEX Bürglen



SPITEX Bürglen
Schaftenholzweg 10 
2557 Studen
T 032 373 38 88 

info@spitexbuerglen.ch
www.spitexbuerglen.ch
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